
Der Kampf der Schrottroboter
Zum Westflügel-Sommerfest am 22. August gibt es ein „hebocon“ / Workshop unter der Woche

leipzig. Wer will kämpfende
Roboter sehen? Der muss zum
Westflügel-Sommerfest gehen!
Echt – am Sonnabend, 22. Au-
gust, wird es dort einen „Hebo-
con“ geben, einen Wettkampf
eigens angefertiger Schrottro-
boter. Und dies ist nur ein Höhe-
punkt in einem richtig spannen-
den Programm ...
Schwere Zeiten für Theater-

macher im Allgemeinen und die
Puppentheatermacher im Leip-
zigerWestflügel imBesonderen:
Man kämpft ums nackte Überle-
ben (etwa auch mit einer Spen-
denaktion), will dabei aber we-
der denHumor noch die Lust am
Spielen verlieren.Undgenauaus
diesem Grund wird es auch im
Jahr 2020 ein Sommerfest am
Westflügel geben, genauer ge-
sagt am Sonnabend, 22. Au-
gust, und zwar ab 15 Uhr – mit
jeder Menge Überraschungen
wie etwa einem Metzgerstand
der bemerkenswerten Art und
eben Robotern. Die sich dann im
Sumokampf messen wollen –
abgefahren.

Workshop für den
schrottroboter-bau

Weil diese Schrottroboter ja
auch irgendwo herkommen
müssen, gibt es gewissermaßen
als Sommerfest-Prolog einen
entsprechendenWorkshop: Am
Mittwoch, 19. August, und
Donnerstag,20.August,wird im
Figurentheater in Plagwitz ge-
schraubt, gebaut, gelötet. Mit-
machen können alle, als hilfrei-

antreten. Aber Achtung: Perfek-
tion ist bei Schrottrobotern nicht
gefragt, eher schon Kreativität
und Ausgefallenheit.
Wie schon gesagt – mitma-

chenkann jeder (Kinder aber nur
in Begleitung); hilfreich ist es, die
eigenen vier Wände schon mal
nach Elektroschrott aller Art,
Baumaterial, Batterien und
Werkzeug zu durchforsten. Ge-
schwindigkeit lohnt sich – die
Plätze sind begrenzt (Anmel-
dungen unter E-Mail: ser-
vice@westfluegel.de; Mund-
Nase-Schutz ist selbstredend
einzustecken). Der Workshop
geht an den beiden Tagen je-
weils von 14 bis 19 Uhr.

grosses finale steigt
zum sommerfest

Das große Finale steigt dann am
Sonnabend, 22. August, ab 18
Uhr – als ein Hingucker eines an
Attraktionen nicht armen West-
flügel-Sommerfestes. Es wird
darum gehen, mit dem eigenen
Schrottroboter den Gegner vom
Tisch zu schieben. Was es sonst
noch gibt? Den erwähnten
Metzgerstand „Boucherie Ba-
cul“, ein Leckerbissen für Freun-
de des wundervoll schwarzen
Humors. Oder ein Open-Air-
KonzertmitCharlotteWildeund
Stefan Wenzel aka Protect Laika
und die Anwesenheit der riesen-
haften „Money Mouse“ von
Stefanie Oberhoff.

2 Weitere informationen unter
www.westfluegel.de

che Experten stehen beispiels-
weise Hendrik Herchenbach,
Michael Vogel oder StefanWen-

zel bereit, um IdeenundProjekte
(Roboter-)Gestalt annehmen zu
lassen. Ach ja – selbstverständ-

lich gibt es auch eine „TÜV-Prü-
fung“, immerhin sollen die
Schöpfungen ja im „Hebocon“

Achtung, Schrottroboter! Diese sollen zum Westflügel-Sommerfest gegeneinander antreten – aber
erst einmal werden sie unter der Woche im Workshop gebaut. Foto: Dana Ersing

Spendenaufruf
für Kosovo
Verein möchte Lebensmittelpaketkauf unterstützen

leipzig. In Zeiten von Corona
ist das Leben schon hierzulande
nicht einfach – doch für Kinder
im Kosovo wird es mehr und
mehr zu einer Frage des Überle-
bens. Deshalb hat der Verein
„Perspektiven für Kinder auf
dem Westbalkan“ nun zu einer
Spendenaktion aufgerufen.
Der Hintergrund: Die Not ist

groß, die Hilferufe sind zahl-
reich, die bei Ralph Rüdiger tag-
täglich eingehen: „Viele Bewoh-
ner – vor allem kinderreiche Fa-
milien – von Fushe Kosovo kön-
nen sich derzeit kaum Lebens-
mittel kaufen, da sie sich wegen
den Corona-Ausgangsbe-
schränkungen kein Geld durch
Pfandflaschen- oder Altmetall-
sammeln erwirtschaften kön-
nen.“ In dieser Situation springt
die NGO „Balkan Sunflowers
Kosova“ (BSFK) in die Bresche
und verteilt in diesen Tagen Le-
bensmittel- und Hygienepakete
an hungernde Familien. Ein der-
artiges Paket für zwei Wochen

kostet ca. 50 Euro. Hier möchte
nun auch der Leipziger Verein
helfen, aber die Mittel sind be-
schränkt: „Unser derzeitiges
Budget lässt eine Unterstützung
nur für maximal zehn Familien
zu. Wir haben Ende Juli den Ko-
operationsvertrag mit dem SOS
Kinderdorf verlängert undandie
albanischen Heimkinder eine
Geldspende überwiesen, die im-
mer noch unter den Folgen des
Erdbebens im November 2019
leiden.“
Deshalb startet man nun

einen dringenden Spendenauf-
ruf an alle LeipzigerInnen: Wer
weitere Lebensmittelpakete für
kinderreiche und hungernde Fa-
milien im Kosovo finanzieren
möchte, kann dies über den Ver-
ein tun – alle wichtigen Informa-
tionen zu dieser neuen Aktion
findet man auf der Internetseite
www.kinder-westbalkan.de
(hier ist auch das entsprechen-
den Spendenkonto angege-
ben).

Kinder im Kosovo brauchen in diesen schweren Zeiten Hilfe – des-
halb ruft der Verein „Perspektiven für Kinder auf demWestbal-
kan“ zu einer Spendenaktion auf. Foto: PCWB e.V.

Markt kehrt auf den Markt zurück
leipzig. Der Wochenmarkt in
der Leipziger Innenstadt musste
in den vergangenen Tagen um-
ziehen – die „Leipziger Markt
Musik“ machte diesen Umzug
auf den Augustusplatz notwen-
dig. Doch mit der kommenden
Woche kehren die Händlerinnen
und Händler wieder an den ge-

wohntenStandort aufdemLeip-
ziger Marktplatz zurück – geöff-
net ist dann erneut zu den ge-
wohnten Zeiten von 9 bis 17Uhr
jeweils amDienstag und Freitag;
der samstägliche Wochenmarkt
in der Innenstadt findet eben-
falls wie gewohnt auf dem
Richard-Wagner-Platz statt.

Offene Ateliers am 20. September
19. Auflage des Events kann in diesem Jahr doch stattfinden
leipzig. Sie wird stattfinden,
die 19. Auflage der „Offenen
Ateliers Leipzig“ und zwar am
Sonntag, 20. September: Dann
werden sich wieder in sämtli-
chen Stadtteilen die Türen zu
den Kreativ-Räumen bildender
Künstlerinnen und Künstler für
interessierte Besucher öffnen.
Normalerweise sind die Ate-

liers ein künstlerischer Schutz-
raum. Umso reizvoller ist es, ein-
mal im Jahr hinter die Kulissen
derbildendenKunst zu schauen,
zu entdecken, wie künstlerische
Ideen nach und nachGestalt an-
nehmen. Deshalb sollte sich alle
Kunstinteressiertenden20. Sep-
tember schonmal dick imKalen-

der anstreichen: Zwischen 14
und 19 Uhr werden die Atelier-
türen öffnen – ganz gleich, ob in
Malerei, Plastik, Fotografie, Vi-
deo, grafischen Techniken oder
multidimensionalen Objekten,
überall können kreative Prozes-
se künstlerischer Praxis in ent-
spannter Atmosphäre erlebt
werden.
Der unmittelbare Austausch

mit den Künstlerinnen und
Künstlern vor Ort ermöglicht
einerseits einendirektenZugang
zur Kunst und gibt erste Feed-
backs auf „frischgeborene“
Werke.Auchdarfman sichman-
cherorts von Workshops, Aus-
stellungen und Musikangebo-

ten überraschen lassen.Mindes-
tens ebenso spannend ist es, die
Wege von Künstlerinnen und
Künstlern in der Stadt Leipzig zu
verfolgen – von einem Atelier
zum anderen. So unterschied-
lich Kunst, Künstler und Ateliers
auch sind, allerorten herrscht
eine offene und kreative Atmo-
sphäre. Diese zu fördern und
einen ungezwungenen Zugang
zurKunst zu schaffen, ist dasAn-
liegen des Kunstvereins ars
avanti e.V. als Organisator dieser
Veranstaltung.

2 atelierstandorte kann man ab
1. september finden unter:
www.offene-ateliers.de

Am 20. September wird zur Auflage 2020 der „Offenen Ateliers
Leipzig“ geladen – etwa zu Hanne Kroll. Foto: ars avanti e.V.

Martok plötzlich
verstorben
leipzig. Eine traurige Nach-
richt kam in diesen Tagen aus
dem Zoo Leipzig: Orang-Utan
Martok ist am letzten Wochen-
ende nach kurzem Krankheits-
verlauf mit Abgeschlagenheit
und Inappetenz überraschend
verstorben.
„Die unmittelbar nachAuftre-

ten der Krankheitssymptome
eingeleitete veterinärmedizini-
sche Behandlung hatte zuvor
keine Besserung gebracht“, teil-
te der Leipziger Zoo mit. Weiter
hieß es in der Pressemitteilung:
„Nach demToddes drei Jahre al-
tenOrang-UtanshattedieGrup-
pe zunächst Zeit, Abschied zu
nehmen, bevor er zur pathologi-
schen Untersuchung überstellt
wurde.“ Zu den Todesursachen
konnte man aufgrund der aus-
stehenden Ergebnisse keine An-
gaben machen. Die Tierschutz-
organisation PETA hat in diesem
Zusammenhang die Forderung
nach Untersuchung auf SARS-
CoV-2 bei Menschenaffen er-
neuert.
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Sonderangebote vom 17.08.2020 bis 23.08.2020, Sie finden uns im Paunsdorf-Center, Löwencenter, Lindenau Vorkassenzone Kaufland, Johae GmbH & Co. KG Fleischprodukte, Landwirtschaftsring 19, 06198 Salzatal OT Köllme/Zappendorf! www.zappendorfer.de

HAUSGEMACHTE WURST UND LECKER GEKOCHTE SPEISEN - IN ZAPPENDORF TÄGLICH FRISCH FÜR SIE ZUBEREITET!
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täglich frisch geräuchert, ohne Knochen

Kassler Kamm
zum Spitzenpreis

€/kg 4,99
besonders mager

Zwiebelmettwurst
zwiebelig frisch
€/100 g 0,99

naturgereift, von Hand gesalzen

Schinkenspeck
frisch aus dem Buchenholzrauch
€/100 g 0,99

besonders würzig

Bockwurst im Schäldarm
nach alter DDR Rezeptur
€/Stück (100 g) 0,70

ENDOPROTHETIK IM NEUEN
JAHRTAUSEND

„MEDIZIN FÜR JEDERMANN“ GEHT INS INTERNET

SPORT BIS INS HOHE ALTER –
GEHT, GEHT NICHT?

• Wie viel Sport geht mit einem Knorpelschaden?
• Wie kann der Gelenkverschleiß verlangsamt
werden?

• Wie kann die Beweglichkeit erhalten oder
sogar verbessert werden?

Online teilnehmen unter:
www.uniklinikum-leipzig.de

JETZT
ONLINE

Mittwoch, 19. August 2020, 18:15 –19:30 Uhr

MIT WELTMEISTER KLAUS BREINIG
KERAMIKGRILLKURS

22.08
AB 15.00 UHR

95 C
PRO PERSON

GRILL-WIESEGRILL-WIESE
LENE-VOIGT-STR. 1, 04289 LEIPZIG

Weitere Infos & Anmeldung unter www.GRILL-WIESE.de oder TEL 0341 - 33 20 33 77

5LOKALSEITESONNABEND/SONNTAG, 15./16. AUGUST 2020

lehrer
Rechteck


